
30. Juli 2024

Aufatmen in Coerde:
Sanierungsmaßnahmen am Hochhaus

Königsberger Straße 4
Nach Mieterbeschwerden wird das marode Hochhaus an

der Königsberger Straße in Münster schnell saniert.
Abfallwirtschaft und Gesundheitsschutz sichern die

Situation.

Die Missstände im Hochhaus an der Königsberger Straße 4 in
Münster haben eine Welle der Besorgnis unter den
Anwohner:innen ausgelöst. Rund 150 Bewohner:innen sahen
sich einem kritischen Zustand ausgesetzt, der keine
Grundversorgung mehr gewährte. Nach zahlreichen
Beschwerden bei der Stadt ist nun eine rasche Reaktion in Gang
gekommen, die der Gemeinschaft Hoffnung auf Besserung gibt.

Zusammenarbeit von Behörden und
Bewohner:innen

Um die Situation zu verbessern, hat die Stadt Münster eine
spezielle „Task Force“ eingerichtet, die die verschiedenen Ämter
bündelt, um effektiv auf die eklatanten Wohnraummängel zu
reagieren. Zu den Mitgliedern dieser Task Force gehören das
Amt für Wohnungswesen, das Gesundheitsamt und andere
relevante Stellen. Diese Zusammenarbeit unterstreicht die
Dringlichkeit, die mit den herausfordernden Lebensbedingungen
verbunden ist.

Schnelle Maßnahmen zur Verbesserung der
Wohnverhältnisse



Es wurden bereits grundlegende Maßnahmen ergriffen, um die
Lebensbedingungen für die Mieter:innen zu verbessern. Das
Wasser aus dem stark überfluteten Keller wurde durch das
Technische Hilfswerk am 19. Juli abgepumpt, wodurch eine
akute Gesundheitsgefährdung verringert wurde. Zudem wurden
im Treppenhaus Müll und Unrat entfernt, und die Außenbereiche
des Hauses werden gesäubert, um zukünftige Probleme mit
Schädlingen zu verhindern. Das Engagement von städtischen
Mitarbeitenden und Wachdiensten zeigt die Ernsthaftigkeit, mit
der die Stadt auf die Bedürfnisse der Bewohner:innen eingeht.

Bewohner:innen in den Mittelpunkt des
Handelns

Die Kommunalverwaltung hat es sich zur Aufgabe gemacht, die
Anwohner:innen aktiv in den Prozess einzubeziehen. Über
Handzettel und Plakate in verschiedenen Sprachen werden
Informationen zur Abfalltrennung bereitgestellt, um die
Sauberkeit in der Umgebung nachhaltig zu fördern. Das Ziel ist
es, nicht nur kurzfristige Lösungen zu finden, sondern auch das
Bewusstsein für die Verantwortung gegenüber dem gemeinsam
genutzten Wohnraum zu schärfen.

Langfristige Sanierungspläne in Aussicht

Die Stadtverwaltung hat angekündigt, dass eine umfassende
Sanierung des maroden Hochhauses ansteht. Diese
Sanierungsarbeiten werden jedoch Zeit in Anspruch nehmen.
Die Tatsache, dass die Mieter:innen vorerst in ihren Wohnungen
bleiben können, zeigt, dass die Stadt sich um eine möglichst
sanfte Lösung bemüht. Es ist wichtig, dass alle Maßnahmen zur
Verbesserung der Lebensqualität in diesem Quartier auf einem
nachhaltigen Plan fußen, der zukünftige Probleme vermeiden
soll.

Rechtliche Rahmenbedingungen für die
eingeleitete Hilfe



Ein entscheidender Aspekt für das Eingreifen der Stadt ist die
rechtliche Grundlage, die bei gravierenden Beeinträchtigungen
von Gesundheit oder Umwelt gegeben sein muss. Der Stadtrat
Arno Minas betont die Notwendigkeit, dass der Zustand des
Gebäudes und anderer umliegenden Gebäude betrachtet wird,
um rechtlich korrekt handeln zu können. Dies ist nicht nur von
Bedeutung für die aktuellen Bewohner:innen, sondern hat auch
weitreichende Konsequenzen für zukünftige Generationen, die in
dieser Wohngegend leben könnten.

Die Entwicklungen rund um die Königsberger Straße 4 werfen
ein Licht auf die Herausforderungen im Bereich des
Wohnungswesens und die Notwendigkeit effektiver städtischer
Maßnahmen. Die gegenwärtige Situation könnte möglicherweise
ein Wendepunkt für ähnliche Probleme in der Stadt und darüber
hinaus darstellen.
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